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Ich bin
• Dipl. Inf. Julian Buß 

• Gründer von YouAtNotes in 2001,  
seitdem Entwicklung mit IBM Notes 
und Domino 

• Seit 2013 freiberuflicher Entwickler 
und Berater  
(mehr unter julianbuss.net) 

• Seit 2008 Entwicklung mit XPages 

• Seit 2011 Entwicklung von nativen 
mobilen Apps 

• Entwickler von Domino To Go, einem 
Framework in dem viele hier 
vorgestellte Techniken fertig nutzbar 
sind
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Und so kann 
das in echt 
aussehen
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Möglichkeit 1: Web-Apps
+ mit XPages realisierbar 

+ Daten bleiben in Domino 

+ kein Roll-Out, nur URL öffnen 

+ mit vielen Geräten nutzbar



Julian Buß, jbuss@julianbuss.net http://julianbuss.net

Möglichkeit 1: Web-Apps
+ mit XPages realisierbar 

+ Daten bleiben in Domino 

+ kein Roll-Out, nur URL öffnen 

+ mit vielen Geräten nutzbar

- Gerät braucht immer Netz 

- Login bei jedem Öffnen nötig 

- langsames Netz = langsame App = 
traurige Benutzer 

- fühlt sich häufig fremd an 

- nativ aussehende Layouts für jedes 
Gerät aufwendig 

- Zugriff auf Sensoren/Hardware 
schwierig (Fotos, GPS, Bewegung…) 

- Speichern auf dem Gerät sehr 
eingeschränkt
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+ Daten bleiben in Domino 

+ kein Roll-Out, nur URL öffnen 

+ mit vielen Geräten nutzbar

- Gerät braucht immer Netz 

- Login bei jedem Öffnen nötig 

- langsames Netz = langsame App = 
traurige Benutzer 

- fühlt sich häufig fremd an 

- nativ aussehende Layouts für jedes 
Gerät aufwendig 

- Zugriff auf Sensoren/Hardware 
schwierig (Fotos, GPS, Bewegung…) 

- Speichern auf dem Gerät sehr 
eingeschränkt

Hauptprob
lem: nicht offli

ne fähig
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Möglichkeit 2: native Apps
+ funktionieren immer 

+ voll offline fähig 

+ voller Zugriff auf Hardware und 
Sensoren (Fotos!) 

+ Login kann in App gespeichert werden 

+ nativer Look & Feel auf jedem Gerät 

+ Antwortzeiten unabhängig vom Netz 

+ fast beliebig viele Daten auf Gerät 
speicherbar
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Möglichkeit 2: native Apps
+ funktionieren immer 

+ voll offline fähig 

+ voller Zugriff auf Hardware und 
Sensoren (Fotos!) 

+ Login kann in App gespeichert werden 

+ nativer Look & Feel auf jedem Gerät 

+ Antwortzeiten unabhängig vom Netz 

+ fast beliebig viele Daten auf Gerät 
speicherbar

- schwierig zu realisieren, fremde 
Entwicklungsumgebung, fremde 
Sprachen 

- verschiedene Geräte = verschiedene 
Sprachen, Code teilen daher schwierig 

- Verteilung erfordert mehr Aufwand

#import <Foundation/Foundation.h> !
@interface Box:NSObject 
{ 
    double length;   // Length of a box 
    double breadth;  // Breadth of a box 
    double height;   // Height of a box 
} 
@property(nonatomic, readwrite) double height; // Property !
-(double) volume; !
@end !
@implementation Box !
@synthesize height;  !
-(id)init 
{ 
   self = [super init]; 
   length = 1.0; 
   breadth = 1.0; 
   return self; 
} !
-(double) volume 
{ 
   return length*breadth*height; 
} !
@end !

Hauptproblem: fremde Sprache!
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Sprachen 
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Sprachen, Code teilen daher schwierig 
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#import <Foundation/Foundation.h> !
@interface Box:NSObject 
{ 
    double length;   // Length of a box 
    double breadth;  // Breadth of a box 
    double height;   // Height of a box 
} 
@property(nonatomic, readwrite) double height; // Property !
-(double) volume; !
@end !
@implementation Box !
@synthesize height;  !
-(id)init 
{ 
   self = [super init]; 
   length = 1.0; 
   breadth = 1.0; 
   return self; 
} !
-(double) volume 
{ 
   return length*breadth*height; 
} !
@end !

public class DisplayMessageActivity extends Activity { !
    @SuppressLint("NewApi") 
    @Override 
    protected void onCreate(Bundle savedInstanceState) { 
        super.onCreate(savedInstanceState); 
        setContentView(R.layout.activity_display_message); !
        // Make sure we're running on Honeycomb or higher to use 
ActionBar APIs 
        if (Build.VERSION.SDK_INT >= Build.VERSION_CODES.HONEYCOMB) 
{ 
            // Show the Up button in the action bar. 
            getActionBar().setDisplayHomeAsUpEnabled(true); 
        } 
    } !
    @Override 
    public boolean onOptionsItemSelected(MenuItem item) { 
        switch (item.getItemId()) { 
        case android.R.id.home: 
            NavUtils.navigateUpFromSameTask(this); 
            return true; 
        } 
        return super.onOptionsItemSelected(item); 
    } 
}

Hauptproblem: fremde Sprache!
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Ein kurzer Blick auf Appcelerator 
Titanium 
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Nun aber zu Notes 
und Domino und 

XPages

!10
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Daten aus Notes und Domino…

• müssen vom Gerät gelesen werden 

• und auf dem Gerät gespeichert werden 

• und auf dem Gerät verarbeitet werden 

• und Änderungen vom Gerät wieder zu Domino hochgeladen werden
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Daten aus Notes und Domino…

• müssen vom Gerät gelesen werden 

• und auf dem Gerät gespeichert werden 

• und auf dem Gerät verarbeitet werden 

• und Änderungen vom Gerät wieder zu Domino hochgeladen werden

Aber wie? Und auch noch offline fähig?

Genau das klären wir hier!
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Datenaustausch - Grundlagen

• Netz? -> Transport via Internet, Domino in DMZ oder intern 
(Sicherheit: Authentifizierung, Verschlüsselung, VPN) 

• Protokoll? -> HTTP bzw. HTTPS 
(bewährt, unterstützt von Domino/XPages und Titanium) 

• Format? -> JSON und ggf. XML 
(JSON=Standardformat in JavaScript Welt, unterstützt von Domino/XPages und 
Titanium / XML ebenfalls auf beiden Seiten gut unterstützt)
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Schritt 1:  
Daten lesen 
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Domino Format

http://host/path/db.nsf/view  
?ReadViewEntry&outputformat=JSON

Ansichtsdaten als JSON 



Domino Format

http://host/path/db.nsf/view  
?ReadViewEntry&outputformat=JSON

Eigenes Format

Mit einer XPage generiert

Ansichtsdaten als JSON 
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Lesen von JSON via HTTP, 
Arbeit mit JSON Daten

Dies ist nur ein Beispiel!

JSON Daten 
stehen als 
Objekt zur 
Verfügung.
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Schritt 2:  
Daten speichern 
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Was haben wir?
• Domino: 

• Ansichten: strukturiert, Zeilen und 
Spalten 
Zugriff auf Daten via Lookups in 
sortieren Spalten 

• Dokumente: unstrukturiert,  
Anzahl Items nicht vorhersehbar,  
Typ der Items nicht vorhersehbar 
Zugriff via UniversalID (UNID)
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Was haben wir?
• Domino: 

• Ansichten: strukturiert, Zeilen und 
Spalten 
Zugriff auf Daten via Lookups in 
sortieren Spalten 

• Dokumente: unstrukturiert,  
Anzahl Items nicht vorhersehbar,  
Typ der Items nicht vorhersehbar 
Zugriff via UniversalID (UNID)

• Endgerät: 

• Lokale SQL-Datenbank (SQLite): 
zwingend strukturiert 
Struktur zur Laufzeit nur 
eingeschränkt änderbar  
Zugriff auf Daten via SQL

Und wie passt das zusammen?
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Ansichten? Einfach.
Beides strukturiert in Zeilen und Spalten.

Notes Ansicht
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Ansichten? Einfach.
Beides strukturiert in Zeilen und Spalten.

Notes Ansicht SQLite Tabelle
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Dokumente? Schwierig.

Notes Dokumente SQLite Tabelle
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Dokumente? Schwierig.

Notes Dokumente SQLite Tabelle

?
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Lösung: XML
Notes XML (DXL) mit UNID als primary key in SQL Tabelle speichern.
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Lösung: XML
Notes XML (DXL) mit UNID als primary key in SQL Tabelle speichern.

Notes Dokument als XML SQLite Tabelle
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Was ist mit RichText?
• Es gibt keine Möglichkeit, Notes-RichText so 

wie es ist auf dem Endgerät darzustellen.  

• Ausweg: HTML 

• Mittels XPage HTML Repräsentation von 
RichText erstellen und via HTTP an die App 
übertragen.  

• App hat ein Control zum anzeigen von HTML. 

• Schwierig: Bilder.
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Was ist mit RichText?
• Es gibt keine Möglichkeit, Notes-RichText so 

wie es ist auf dem Endgerät darzustellen.  

• Ausweg: HTML 

• Mittels XPage HTML Repräsentation von 
RichText erstellen und via HTTP an die App 
übertragen.  

• App hat ein Control zum anzeigen von HTML. 

• Schwierig: Bilder.

Beispiel-Code in Java:



 RichText in Notes und in der App
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Anhänge
• In XML vom Notes Dokument prüfen, ob 

Anhänge existieren 

• Wenn ja, Dateinamen aus XML extrahieren 

• Dann via HTTP herunterladen und im lokalen 
Dateisystem auf dem Endgerät speichern 

• Auf dem Endgerät dann die nativen 
Möglichkeiten nutzen (Datei darstellen, 
senden…)
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Bis hierin geschafft:
• Daten lesen: 

• Netz: Internet, ggf. VPN 

• Protokoll: HTTP bzw. HTTPS 

• Format: JSON oder XML 
ggf. eigenes JSON, da Domino 
JSON viel Ballast enthält 

• JSON und XML können in 
JavaScript im Titanium einfach 
verarbeitet werden

• Daten speichern: 

• Ansicht: direkt in SQL Tabelle 

• Dokumente: als XML in SQL 
Tabelle mit UNID als Key 

• RichText: als HTML 

• Anhänge: in lokalem 
Dateisystem
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Schritt 3:  
Daten verarbeiten 
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Möglichkeit 1
Standard Titanium Code
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Möglichkeit 2 und 
mehr dazu in 

Session 2!

!27



Julian Buß, jbuss@julianbuss.net http://julianbuss.net

Schritt 4:  
Daten hochladen 

!28
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Änderungen an Dokumenten
• Items in einem Dokument auf dem Endgerät ändern: 

• lokale XML Repräsentation ändern und in SQLite speichern 

• XML zu Domino hochladen?  

• Nein: zu viel Ballast! 

• Besser: nur Namen und Inhalte der geänderten Items in eigenem JSON Format 
übertragen



JavaScript Objekt via HTTP an Domino senden (Beispiel)

In Titanium:  
JavaScript Objekt mit 
Daten erzeugen,	

HTTP Client holen,	

JavaScript Objekt über 
HTTP an eine XPage 
senden.



JavaScript Objekt via HTTP an Domino senden (Beispiel)

In Domino XPage:	

Daten aus HTTP Request 
holen,	

JavaScript Objekt aus JSON 
Daten erzeugen,	

Items-Array durchgehen, 	

Dokument holen und Item-
Wert ändern,	

„OK“ zurückgeben	
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Was ist mit Anhängen?
• Geht, ist aber etwas anstrengender: 

• In Titanium: Datei mit base64 zu Text wandeln und hochladen. 

• Auf XPage Seite: base64 Daten wieder decodieren, passendes MIME Entity im 
Dokument erzeugen und Daten dort reinschreiben.  

• Wenn im Dokument bisher kein MIME Item besteht, muss es vorher erzeugt 
werden. 

• Bei mehreren Anhängen entsprechend mehrere MIME Entities erzeugen und an 
das Multipart MIME Item dranhängen. 
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Was ist mit RichText
• Unwichtig, da RichText auf dem Endgerät in der Regel sowieso nicht bearbeitet 

werden kann. 

• Wenn doch wichtig: RichText als HTML zur Domino XPage hochladen und dann 
wieder ein passendes MIME Entity im Dokument erzeugen. 
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Fertig! Wir können:
• Daten lesen: 

• Netz: Internet, ggf. VPN 

• Protokoll: HTTP bzw. HTTPS 

• Format: JSON oder XML 
ggf. eigenes JSON, da Domino 
JSON viel Ballast enthält 

• JSON und XML können in 
JavaScript im Titanium einfach 
verarbeitet werden

• Daten speichern: 

• Ansicht: direkt in SQL Tabelle 

• Dokumente: als XML in SQL 
Tabelle mit UNID als Key 

• RichText: als HTML 

• Anhänge: in lokalem 
Dateisystem
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…und:
• Daten verarbeiten: 

• z.B. mit Standard Titanium API 
Ansichtsdaten lesen und 
darstellen 

• oder Möglichkeit 2, die wir erst 
in Session 2 sehen :-)

• Daten hochladen: 

• Daten in JavaScript Objekte 
verpacken und als JSON 
hochladen 

• In Domino diese JSON Daten mit 
XPage empfangen und 
verarbeiten
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Security
• Netz & Transport: 

• Transportverschlüsselung mit SSL 

• bei Bedarf VPN 

• Auf dem Gerät: 

• lokale Verschlüsselung z.B. bei iOS 

• ggf. Verpacken in Enterprise-
Container bei passendem MDM 
System

• Domino: 

• App ist wie ein Web User 

• Normale Authentifizierung 

• ACL, Leser- und Autorenfelder 
wirken wie immer
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Zwischenfazit
• mit einem Framework wie Titanium 

wird die Entwicklung nativer Apps  
wesentlich erleichtert 

• Synchronisation, Speicherung und 
Verarbeitung von Notes-Daten in 
der App ist grundsätzlich machbar

• Security ist gegeben 

• native Apps haben Vorteile bzgl. 
offline, Look & Feel 
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In Session 2:  

Beispiele mit echtem Code, 
Erfahrungen aus dem  

echten Leben, 
Überlegungen zur Performance 

!38
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Morgen, Dienstag, 11 Uhr, Track 3!
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Danke!

Julian Buß 
http://julianbuss.net 

jbuss@julianbuss.net 

Fragen?
Mein Framework für Sync & Verarbeitung von 
Notes-Daten in Titanium:  
http://youatnotes.com/dominotogo 

Titanium gibt es kostenlos unter:  
http://appcelerator.com  

Blog-Einträge zum Thema:  
http://julianbuss.com/blog/category/dominotogo/ 


